
 

 Gemeinde Buchbrunn 
  Mitteilungen der Gemeinde – kein Amtsblatt 
    Amtliche Bekanntmachungen, Satzungen und Verordnungen werden in der Geschäftsstelle 
    der Verwaltungsgemeinschaft Kitzingen, 97318 Kitzingen, Friedrich-Ebert-Straße 5, niedergelegt 
    und durch Aushang an der Amtstafel der Gemeinde Buchbrunn bekannt gegeben. 
 
 
 

Mitteilungen der Gemeinde  -  Juli 2023 
 
 

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters 
 

Wöchentliche Bürgersprechstunde des Bürgermeisters im Rathaus: 
DIENSTAG von 18:00 bis 19:30 Uhr 

Gemeinde Buchbrunn, Hauptstr. 13, 97320 Buchbrunn 
Tel. 9166-0 (VG), 4035 (Rathaus), 24845 (Bgm.), Fax: 9166-150 (VG) 

 
Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Kitzingen 
 

Montag bis Freitag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr (nachmittags nur noch mit Terminvereinbarung) 
 

 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet statt am: 
DO, den 20.07.2023  um 20 Uhr im Rathaus 
 
Mitteilungsblatt Buchbrunn 
Beiträge für das Mitteilungsblatt bitte an Martina Penka, martina.penka@t-online.de, Telefon 23941. 
 

Die August-+September-Ausgabe erscheint ca. am FR, den 28.07.2023, 
Redaktionsschluss:      DI,  den 25.07.2022. 
 

Die Oktober-Ausgabe erscheint ca. am SA, den 07.10.2023, 
Redaktionsschluss:    MI,  den 04.10.2023. 

 
Ausstellung „Erlebnis Steinzeit“ im Rathaus Buchbrunn 

 

Von April bis Oktober 2023 ist die Ausstellung jeweils geöffnet 
am 1. Sonntag im Monat von 14 bis 17 Uhr. 

 
Die nächsten Öffnungszeiten: 
 
 
 
 
Wegen einer Führung dürfen Sie gerne auch spontan anfragen, wenn z.B. Besuch da ist, der die 
Ausstellung sehen möchte. Einfach anrufen unter Tel. 5005. 
 

Buchbrunn hat Zukunft 
~ herzliche Einladung an alle Buchbrunnerinnen und Buchbrunner ~ 

 

Am 11. Juli 2023 von 19 bis 21:30 Uhr gehen wir die Route 
zum Dorfwettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ ab. 

Treffpunkt ist vor der Sporthalle - hier soll die Route starten und am Gemeindehaus enden. 
Viele Augen sehen und hören mehr. 

Wie können wir die Stärken von Buchbrunn und unserer Dorfgemeinschaft 
in der Kürze der Zeit gut darstellen? 

Welche Aspekte fehlen noch? 
Was können wir gemeinsam und was kann jeder und jede Einzelne tun 

für eine gute zukünftige Entwicklung? 
 

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Teilnehmen! 
Bürgermeister Hermann Queck mit dem Gemeinderat 

 

Sonntag, 
Sonntag, 
Sonntag, 

06. August 2023 
03. September 2023 

01. Oktober 2023 

von 14 bis 17 Uhr 
von 14 bis 17 Uhr 
von 14 bis 17 Uhr 

 

mailto:martina.penka@t-online.de
mailto:martina.penka@t-online.de


Aus der Sitzung des Gemeinderates am 29.06.2023 
 

Mit dem Ergebnis der Kanalbefahrung im örtlichen Kanalnetz und dem Neubaugebiet Hühnerberg 
standen zwei kostenträchtige Themen auf der Tagesordnung des Gemeinderates. Bürgermeister 
Hermann Queck hatte zu den Ausführungen Tobias Schneider und Patrick Lugert vom Ingenieurbüro 
Arz eingeladen. 
Lugert berichtete aus der Kanalbefahrung 2019 von Schäden, die überwiegend durch Risse 
entstanden; die Schächte seien meist in gutem Zustand. Er ging von mittelfristigem Handlungsbedarf 
aus. 
Da in der Neubaustraße und in der Gartenstraße ohnehin Straßenbaumaßnahmen zu erwarten seien, 
ergebe sich hier kein kurzfristiger Handlungsbedarf. Deutliche Schäden gebe es aber in der östlichen 
Gartenstraße. 
Die grafische Darstellung zeigte die unterschiedlichen Schadensklassen, dabei habe die Gemeinde 
die Wahl zwischen Reparatur, Sanierung (für 25-40 Jahre) und Erneuerung (für 50-80 Jahre). In der 
Gartenstraße lägen die Kosten bei einer Reparatur um 80.000 Euro, bei einer Erneuerung um 140.000 
Euro. In der Neubaustraße mit einer Vielzahl von Schäden bei 110.000 Euro/250.000 Euro. Auf das 
gesamte Ortsnetz bezogen liegen die Kosten zwischen 530.000 Euro und 876.000 Euro, abhängig 
von der gewählten Instandsetzungsvariante. 
Schneider empfahl auf dieser Grundlage, wesentliche Schäden in Einzelfallentscheidungen zuerst 
anzugehen. Handlungsbedarf sah Queck in der Neubau- und der Gartenstraße. 
 

* Neubaugebiet Hühnerberg 
Schneider präsentierte den Entwurf einer Bebauungsplanung für knapp 20 Bauplätze auf 16.025 
Quadratmetern Fläche als allgemeines Wohngebiet (WA), eine nördlich gelegene Grünfläche soll 
noch einbezogen werden. Die Ratsrunde verständigte sich zu zahlreichen Planungsdetails wie Wand- 
und Firsthöhen, Geschossigkeit, Einzäunungen, Dachformen und Dacheindeckungen und anderen 
Einzelheiten wie Garagen und Carports sowie Grundstückzufahrten. 
David Haass regte weitgehende Freiheiten wie die Zulassung von Flachdächern an, fand dafür in der 
Abstimmung aber keine Mehrheit. Dachgauben wurden zugelassen, sie dürfen jedoch nur maximal 
drei Meter breit sein und nur höchstens die Hälfte der Dachbreite einnehmen. Gaubenbänder sind 
nicht erlaubt. 
Festgelegt wurde zudem, dass Zisternen mit einem Fassungsvermögen von mindestens 7,5 
Kubikmetern zur Oberflächenentwässerung einzubauen sind. 
Dieter Koch gab die Ausgabe von Sonnenblumensamen zur Aussaat bekannt, damit das Dorf bei der 
Bewertung im Rahmen des Wettbewerbs „Unser Dorf hat Zukunft“ blüht. 
 

Autor: Gerhard Bauer 
 
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Kitzingen informiert: Beratung zur Sozialleistung 
“Hilfe zur Pflege“ durch den Bezirk Unterfranken im Pflegestützpunkt 
 

Die bayerischen Bezirke sind im Rahmen der Sozialhilfeleistung nach dem Sozialgesetzbuch 
zuständig für die Gewährung aller Leistungen der sog. “Hilfe zur Pflege“. Der Bezirk Unterfranken 
hilft damit Menschen mit ambulantem und stationärem Pflegebedarf, wenn die Leistungen der 
Pflegeversicherung und die eigenen Mittel nicht ausreichen, um die Kosten für eine ambulante, 
das heißt häusliche Pflege, oder für die Pflege in einem Pflegeheim zu begleichen. 
Einmal pro Monat berät der Bezirk Unterfranken in den Räumen des Pflegestützpunkts Kitzingen 
zu dieser Sozialhilfeleistung und berücksichtigt dabei sowohl die rechtlichen und finanziellen 
Aspekte als auch die pflegefachliche Seite. Die Beratung ist kostenlos. 
 

Die nächsten Termine sind, jeweils donnerstags zwischen 13.00 und 16.00 Uhr: 
27.07.23 und 24.08.23. 

 

Sofern Interesse besteht, vereinbaren Sie bitte zuvor einen Termin über den Pflegestützpunkt des 
Landkreises Kitzingen, Telefonnummer: 09321/928-5250 oder wenden Sie sich per Mail an 
pflegestuetzpunkt@kitzingen.de. 
Die Räumlichkeiten des Pflegestützpunktes befinden sich in der Oberen Bachgasse 16, in Kitzingen, 
in der Nähe des Landratsamtes, links neben der Einfahrt zum Parkhaus “Alte Poststraße“ (P 5 im 
Parkleitsystem), im Innenhof, gleich rechts (“Himmelsleiter“). Im Pflegestützpunkt selbst können Sie 
sich kostenlos und neutral rund um das Thema Pflege beraten lassen. 
Die Öffnungszeiten sind: 
Mo., Di., Mi. und Fr. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie Do. von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 

mailto:pflegestuetzpunkt@kitzingen.de


Tag der offenen Tür in der AWO Tagespflege Buchbrunn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelle Mitteilung der Abfallberatung am Landratsamt KT: Sommer - Sonne - Biotonne 
Richtig verwertet sind Bioabfälle ein wertvoller Energielieferant und Rohstoff. Doch gerade bei warmen 
Temperaturen kennt man den Ärger: Die Biotonne riecht gelegentlich oder Maden bevölkern die 
Tonne. Wer einige Tipps beachtet, kommt mit dem braunen Behälter auch gut über die heißen 
Sommertage: Ein kühler schattiger Platz für die braune Tonne verlangsamt geruchsintensive 
Abbauvorgänge. Wer diese Möglichkeit hat, sollte sie nutzen. Wöchentliche Leerung im Sommer: 
Der verkürzte Leerungsturnus kann dabei helfen, die Hygiene während der warmen Jahreszeit zu 
verbessern und damit allzu starke Geruchsbildung zu vermeiden. Im Hinblick auf die Müllgebühren 
gilt folgendes: Mit der Grundgebühr sind bereits 18 Leerungen der Biotonne pro Kalenderjahr bezahlt. 
Sind diese Inklusivleerungen ausgeschöpft, so kostet eine Zusatzleerung bei der 60-Liter-Biotonne 
1,70 Euro. Bei der 120-Liter-Biotonne sind es 3,40 Euro. Feuchtigkeit und nasse Bioabfälle fördern 
Fäulnisprozesse und üble Gerüche. Deshalb sollten Kaffeefilter, Teeblätter und andere feuchte 
Küchenabfälle gut abgetropft in Zeitungspapier eingewickelt werden, bevor sie in den Bioeimer 
kommen. Flüssigkeiten wie Soßen und Suppen gehören überhaupt nicht in die Biotonne. 
Die Biotonne sauber halten, besonders Rand und Deckel. Hilfreich ist es, wenn das Gefäß nach der 
Entleerung mit Zeitungspapier oder mit einem Papiersack ausgelegt wird. So wird das Ankleben der 
Abfälle in der Tonne verhindert. Außerdem sollte die Biotonne von Zeit zu Zeit gereinigt werden und 
trocknen können, bevor neuer Abfall hineinkommt. 
Maden schlüpfen aus Fliegeneiern. Damit die Fliegen erst gar nicht an die Bioabfälle gelangen, 
sollte der Deckel vom Bioeimer und der Biotonne stets gut geschlossen sein. Das Einwickeln der 
Bioabfälle in Papier – auch bereits in der Küche - beugt der Eiablage ebenfalls vor. 
Aber: Zum Sammeln des Bioabfalls dürfen keine Plastiktüten, auch wenn diese nach 
Herstellerangaben kompostierbar sind, genutzt werden. Nur so kann wertvoller Kompost aus den 
gesammelten Bioabfällen entstehen. 
Grasschnitt vor dem Einfüllen in die Biotonne bitte immer anwelken lassen. Frischer Rasenschnitt 
verklebt sehr schnell, wird warm, fängt an zu stinken und wirkt wie eine luftundurchlässige Schicht. 
Dies sollte auch beachten werden, wenn Rasenschnitt im eigenen Garten kompostiert oder zum 
Mulchen verwendet wird. 
Abschließend noch eine dringende Bitte: 
Die organischen Abfälle sollten auf keinen Fall in die Biotonnen gepresst werden. Denn gepresste 
Bioabfälle fallen beim Schüttvorgang meist nicht oder nur teilweise heraus. 

 



 
Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes 
 

Die nächsten Termine:    MI, 12.07.2023 | MI, 09.08.2023 | MI, 16.08.2023 
16:00 - 20:30 Uhr im Stadtteilzentrum, Königsberger Str. 11, 97318 KT 
 

• Terminreservierung für kürzere Wartezeiten und einen reibungslosen Ablauf online möglich. 
• Wir haben einen Online-Test entwickelt, bei dem die wichtigsten Kriterien zur Spendezulassung 

abgefragt werden. 
• Freuen Sie sich auf einen köstlichen Imbiss nach der Blutspende. 
 
 
Verhinderungspflege in der Tagespflege: die Alternative zur Kurzzeitpflege 
Kurzzeitpflegeplätze sind in den Sommermonaten wie ein Sechser im Lotto. Etliche pflegende 
Angehörige berichten, dass sie für die Zeit, in der sie selbst in Urlaub fahren möchten, keinen 
Kurzzeitpflegeplatz in einer vollstationären Pflegeeinrichtung finden. Was viele nicht wissen: 
Benötigt die pflegebedürftige Person nächtlich keinerlei Unterstützung, ist die 
Verhinderungspflege in einer Tagespflege eine echte Alternative zum Kurzzeitpflegeplatz, so 
dass pflegende Angehörige doch noch eine Auszeit von der Pflege realisieren können. 
Pflegende Angehörige bilden den größten Pflegedienst, den wir in Deutschland haben*. Deshalb sind 
Angebote, die von der häuslichen Pflege entlasten und regelmäßige Urlaube und Auszeiten für 
Pflegende bieten, extrem wichtig. Nur - was tun, wenn man zahlreiche Einrichtungen anruft und kein 
Pflegeheim die pflegebedürftige Person für ein bis zwei Wochen aufnehmen kann? „Wir bieten mit 
unserem teilstationären Angebot eine Alternative zur Kurzzeitpflege an und schaffen so nicht nur zur 
Urlaubszeit eine spürbare Entlastung für pflegende Angehörige“, erläutert Bereichsleiterin Ulrike Hahn 
vom AWO Bezirksverband Unterfranken e.V.. 
Wer kann die Verhinderungspflege in Anspruch nehmen? 
Einen Anspruch auf Verhinderungspflege haben Pflegebedürftige, wenn sie mindestens einen 
Pflegegrad 2 oder höher haben und ihre Pflegebedürftigkeit seit mindestens einem halben Jahr 
besteht. Die Pflegeversicherung übernimmt die nachgewiesenen Kosten einer notwendigen 
Ersatzpflege, der sogenannten Verhinderungspflege, für längstens sechs Wochen je Kalenderjahr. 
Dieses zusätzliche Budget der Verhinderungspflege von 1.612 Euro pro Jahr kann für den Besuch 
einer Tagespflegeeinrichtung verwendet werden, wenn der pflegende Angehörige beispielsweise im 
Urlaub oder erkrankt ist und dadurch die Pflege nicht selbst leisten kann. „Da wir in unseren 
Tagespflegeeinrichtungen und ambulanten Pflegediensten die Verhinderungspflege auf Stundenbasis 
anbieten, müssen pflegende Angehörige auch nicht befürchten, dass andere Leistungen wie das 
Pflegegeld gekürzt werden“, erklärt Bettina Albert, die als Referentin die 13 Tagespflegen beim AWO 
Bezirksverband Unterfranken fachlich berät. 
Die AWO Tagespflegen sind werktags von 7:30 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet, so dass auch berufstätige 
pflegende Angehörige Beruf und Pflege gut miteinander vereinbaren können. Darüber hinaus besteht 
die Möglichkeit, dass ein ambulanter Dienst Pflegetätigkeiten vor und nach der Tagespflege in der 
eigenen Häuslichkeit erbringt. „Den eigenen Erholungsurlaub als pflegender Angehöriger abzusagen, 
weil kein Kurzzeitpflegeplatz gefunden werden konnte, wäre die schlechteste Lösung“, ergänzt Albert.  
Alle Informationen rund um das Tagespflege-Angebot finden Sie auf der Homepage der AWO 
Unterfranken: www.awo-unterfranken.de. 
 

Carolin Köstner und Sabine Mog von der AWO Tagespflege in Buchbrunn stehen bei Fragen gerne 
zur Verfügung. „Interessierten bieten wir auch die Möglichkeit, unsere Tagespflegen ganz 
unverbindlich bei einem kostenlosen Schnuppertag kennenzulernen“, ergänzt Einrichtungsleiterin 
Carolin Köstner. 
 

*https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-
Umwelt/Gesundheit/Pflege/_inhalt.html#sprg229164: Rund vier von fünf Pflegebedürftigen in 
Deutschland werden zu Hause versorgt. Meist erfolgt die Pflege durch pflegende Angehörige. 
 

 

http://www.awo-unterfranken.de/
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Gesundheit/Pflege/_inhalt.html#sprg229164
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Gesundheit/Pflege/_inhalt.html#sprg229164


 
Programm der Umweltstation Kitzinger Land 
Die Broschüre mit genaueren Terminbeschreibungen kann online auf der Internetseite 
https://www.umweltstation-landkreis-kitzingen.de/ eingesehen werden. Außerdem liegt die gedruckte 
Version in allen Gemeinden im Landkreis Kitzingen zum Mitnehmen aus. 
 
 

 

11.07.2023 
 
19:00-20:00h 
 
TN-Gebühr: 
keine für die 
Infoveranstaltung; 
für das gesamte 
Seminar 60 € 
(für 6 Kursteile)  

 

Enkeltauglich leben – Das Spiel, das deine Welt verändert 
Online-Infoveranstaltung für alle Interessierten 
(Seminarbeginn ist im September) 
Wo: Online 
Zielgruppe: Erwachsene, die ihr Leben nachhaltiger gestalten möchten 
Anmeldung: bis Freitag, 07.07.2023, unter 
info-umweltstation@kitzingen.de oder 09321/928-1109; 
(Anmeldung für Seminarreihe bis Freitag, 08.09.2023) 
Sonstige Hinweise: Damit das Spiel funktioniert, ist eine durchgängige 
Teilnahme an allen sechs Terminen erwünscht.  

 

15.07.2023 
 
11:00-12:30h 
 
kostenlos 

 

"Gut miteinander leben – der Biber, unser Nachbar" 
Führung mit dem Biberberater 
Wo: Bushaltestelle am Abzweig Kitzingen-Großlangheimer Straße zu ConneKT 
Zielgruppe: Insbesondere Erwachsene; Interessierte an einem guten 
Zusammenleben mit dem Biber 
Anmeldung: bis Mittwoch, 12.07.2023, unter 
info-umweltstation@kitzingen.de oder 09321/928-1109 
Sonstige Hinweise: Bitte wetterfeste Bekleidung und gutes Schuhwerk 
anziehen. Bei extremen Wetterverhältnissen kann die Veranstaltung leider nicht 
stattfinden.  

 

01.08.2023 
 
15:00-18:00h 
 
kostenlos 

 

Klimahotspot Nordbayern: 
Anpassungsmöglichkeiten im Acker- und Pflanzenbau – Führung 
Wo: Forschungszentrum für Landwirtschaft in Trockenlagen der Bayerischen 
Landesanstalt für Landwirtschaft, Institut für Pflanzenbau und 
Pflanzenzüchtung, Dr.-Schlögl-Str. 3, 97359 Schwarzach am Main 
Zielgruppe: Erwachsene, Kinder, Familien, Landwirt*innen, Gärtner*innen, 
Winzer*innen, Förster*innen 
Anmeldung: bis Freitag, 28.07.2023, unter 
info-umweltstation@kitzingen.de oder 09321/928-1109 
Sonstige Hinweise: festes Schuhwerk, Sonnenschutz, findet bei Regen nicht 
statt  

 

03.08.2023 
 
11:00-12:30h 
 
kostenlos 

 

Die Wildnis vor der Haustür - Eine Entdeckungstour am Wasser für Groß 
und Klein 
Wo: Eine Entdeckungstour am Wasser für Groß und Klein 
Zielgruppe: Kinder ab 8 Jahren und Erwachsene 
Anmeldung: bis Montag, 31.07.2023, unter 
info-umweltstation@kitzingen.de oder 09321/928-1109 
Sonstige Hinweise: wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk, ggf. 
Kopfbedeckung  

  

https://www.umweltstation-landkreis-kitzingen.de/
mailto:info-umweltstation@kitzingen.de
mailto:info-umweltstation@kitzingen.de
mailto:info-umweltstation@kitzingen.de
mailto:info-umweltstation@kitzingen.de


Aktuelle Mitteilung der Abfallberatung am Landratsamt Kitzingen 
Buchsbaumzünsler: Befallene Pflanzenteile richtig entsorgen 

Auch im Landkreis Kitzingen richtet der Buchsbaumzünsler teils massive Fraßschäden an 
Buchsbäumen und -hecken an. Vielfach herrscht Unsicherheit, wie man befallene Pflanzenteile und 
Schnittgut richtig entsorgt. Wir haben die Antworten. 
Schädling setzt dem Buchs erheblich zu 
Bei dem Schädling handelt es sich um einen Falter, der seine Eier hauptsächlich an den äußeren 
Blättern des Buchsbaums ablegt. Aus diesen Eiern schlüpfen schließlich die Raupen, die zunächst 
die Blätter des Buchsbaums und anschließend sogar die Rinde an den Ästen fressen. Dabei sterben 
alle Pflanzenteile oberhalb der Fraßstelle ab. Nach dem Herausschneiden von befallenen 
Pflanzenteilen oder dem Entfernen ganzer Pflanzungen stellt sich die Frage, ob das anfallende 
Material schadlos über die Kompostierung verwertet werden kann. 
Kompostwerk wird mit dem Schädling fertig 
Pflanzenteile und Schnittgut, die mit dem Buchsbaumzünsler befallen sind, gehören nicht auf den 
Komposthaufen im eigenen Garten. Bei der Eigenkompostierung werden die für die Abtötung der 
Raupen notwendigen Temperaturen nicht sicher erreicht. Auch die Häckselplätze in den Gemeinden 
scheiden als Entsorgungsmöglichkeit aus, da das Material dort häufig über einen längeren Zeitraum 
liegt und damit die Gefahr besteht, dass sich der Schädling ungehindert ausbreitet. 
Das Kompostwerk Klosterforst dagegen wird problemlos mit dem Schädling fertig. Das Grüngut wird 
dort schnell verarbeitet und zu großen Mieten aufgesetzt, die sich in kurzer Zeit stark erhitzen. Die 
hohen Temperaturen werden in den Mieten über mehrere Wochen gehalten, so dass die 
verschiedenen Stadien des Buchsbaumzünslers sicher abgetötet werden. 
Verwertungsmöglichkeiten konkret 
Kompostwerk Klosterforst: Wer die vom Buchsbaumzünsler befallenen Pflanzenteile oder 
Pflanzungen in einem Rutsch loshaben möchte, kann das Material am Kompostwerk Klosterforst 
abgeben. Für Privathaushalte aus dem Landkreis Kitzingen ist ein Kubikmeter gebührenfrei, größere 
Mengen werden gegen Gebühr angenommen (Auskunft unter Tel. 09325 9717-0). 
Geöffnet hat die Anlage montags bis freitags von 9 bis 17 Uhr und samstags von 9 bis 12 Uhr.  
Das Kompostwerk ist aus Richtung Großlangheim kommend über die Kreisstraße KT 12 zu erreichen. 
Die Zufahrt über Hörblach ist wegen einer Brückenbaumaßnahme aktuell nicht möglich. 
Biotonne: Fallen kleinere Mengen an, so können die befallenen Pflanzenteile auch bedenkenlos in 
die braune Tonne gegeben werden. 
Grüngutsack: Reicht die Biotonne nicht aus, kann zum offiziellen Grüngutsack des Landkreises 
gegriffen werden. Der Sack fasst 120 Liter und kostet 6,20 Euro. Die Grüngutsäcke können dann bei 
der Abfuhr der Biotonne mit dazugestellt werden. Bei der Frage „Wo es die Säcke zu kaufen gibt“ 
genügt ein Blick auf www.abfallwelt.de oder in die abfallwelt-App. Auch die Abfallberater am 
Landratsamt Kitzingen helfen weiter: Tel. 09321 – 928 1234, E-Mail abfall@kitzingen.de. 
 

Aktuelle Mitteilung der Abfallberater am Landratsamt Kitzingen 
Ansprechpartner: Hans-Jürgen Czech  |  Tel.: (09321) 928-1205  |  E-Mail: hans.czech@kitzingen.de 

Fällige Abfallgebühren überweisen - am besten ein SEPA-Lastschriftmandat erteilen 
 

Am 1. Juli waren die Abfallentsorgungsgebühren für den Zeitraum Januar bis Dezember 2023 
(Vorauszahlung für das Jahr 2023) und Endabrechnung des Vorjahres fällig. Die meisten Kunden 
haben bereits bezahlt oder nutzen ein SEPA-Lastschriftmandat. Einige Grundstückseigentümer sind 
allerdings mit der Zahlung noch im Verzug. 
 

Die Mitarbeiter der Abfallwirtschaft bitten säumige Zahler dringend darum, jetzt unverzüglich die 
Jahresgebühr für 2023 auf eines der Konten des Landratsamtes zu überweisen (Konto bei der 
Sparkasse Mainfranken Würzburg (IBAN: DE60 7905 0000 0042 0665 06, BIC: BYLADEM1SWU) 
oder Konto bei der VR-Bank Kitzingen (IBAN: DE10 7919 0000 0001 9338 84, BIC: GENODEF1KT1)). 
Die genaue Höhe des fälligen Betrags ist im zuletzt erteilten Gebührenbescheid zu finden. Bei der 
Überweisung muss das Kassenzeichen angegeben werden, es ist auf Seite 1 des Bescheides (in der 
Mitte) zu finden. 
 

Fragen zum Gebührenbescheid und der Höhe des fälligen Betrages beantworten die Mitarbeiterinnen 
der Kommunalen Abfallwirtschaft beim Landratsamt Kitzingen: Gabriele Richmond (09321) 928-1202 
und Nicole Ruß (09321) 928-1203. 
 

Verspätete Zahlungen haben weitere Unkosten wie Mahngebühren und Säumniszuschläge zur Folge. 
Um das zu vermeiden, empfehlen die Mitarbeiter der Abfallwirtschaft, dem Landratsamt ein SEPA-
Lastschriftmandat zu erteilen. 

https://www.abfallwelt.de/entsorgungsstellen/kompostwerk-klosterforst/
https://www.abfallwelt.de/muelltonnen/muelltonnen/biotonne/
https://www.abfallwelt.de/muelltonnen/muelltonnen/gruengutsack/
http://www.abfallwelt.de/
mailto:hans.czech@kitzingen.de


Unser Dorf hat Zukunft! 
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Buchbrunn, den 06.07.2023 Q u e c k 
Erster Bürgermeister 
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Sonstige Mitteilungen  -  Juli 2023 
 

Anzeige von „Die Baumschule in Erlach“ 
 

Die BAUMSCHULE in Erlach / Ochsenfurt, Schwarzenbergstr. 28 
GRUEN & MEHR    R. SCHRAMM   -   www.schramm-baumschule.de 
Donnerstag & Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag   von 9.00 bis 13.00 Uhr 
und nach Vereinbarung: 09331-985958 
 

 
Danksagung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Rita Hack 
+ 08.03.2023 

 
Wir sagen herzlichen Dank 

für die Blumen- und Geldgeschenke 
sowie alle Zeichen der Anteilnahme 

zum Heimgang meiner lieben Rita und unserer Mutter. 
 

Karl-Heinz und Markus Neubert, 
Tanja und Gerlinde mit Familien 

 

Unter diesem Motto hat sich Buchbrunn 
beworben. Am 11. Oktober wird eine Jury 
durch unser Dorf gehen und unter anderem 
auch den optischen Eindruck beurteilen. 
Säen Sie doch die Sonnenblumenkerne aus 
dem hier angetackerten Tütchen bis zum 
15. Juli aus und bringen Sie unser Dorf 
damit zum Blühen. 
Runde 3 Monate brauchen die 
Sonnenblumen vom Säen bis zum Blühen 
und sie lieben vollen Sonnenschein. 
Vielen Dank fürs Mitmachen! 

http://www.schramm-baumschule.de/


Jahreshauptversammlung des TSV Buchbrunn 
 

Die Jahreshauptversammlung des TSV Buchbrunn stand in der Mehrzweckhalle ganz im Zeichen von 
Berichten und Neuwahlen, die Änderungen in der Vereinsleitung brachten. Vorsitzender bleibt Hannes 
Kristmann mit seinen Stellvertretern Dietmar Riedel und Stefan Schmidt. 
Zunächst hatte Kristmann von einem bewegten Jahr berichtet, das streckenweise noch unter 
erschwerten Bedingungen ablief. Erst Mitte des Jahres habe nach Wegfall von Masken- und 
Abstandspflicht wieder ein normaler Betrieb angefangen, so dass wenigstens das Weinfest wieder 
stattfinden und das 75-jährige Vereinsjubiläum abgehalten werden konnte. Der schuldenfreie Verein 
steht auf soliden finanziellen Füßen. 
Schatzmeister Maximilian Hartmann schloss das Sportjahr dank des Weinfestes mit einem guten 
Überschuss ab und konnte gute und geordnete Finanzen übergeben, obwohl für die Sporthalle 
Sportgeräte angeschafft wurden. Die Zahl der Mitglieder beschrieb er mit 503 als stabil. 
Aus dem allgemeinen Sportbetrieb berichtete Diana Schmidt, dass der TSV auf sein vielfältiges 
Angebot stolz sein könne. Da das von Hanne Haass betreute Eltern-Kinder-Turnen nicht in allen 
Vereinen angeboten wird, hat es sich für den TSV als Magnet mit vielen Beteiligten erwiesen. 
Weniger gut lief es in der Fußballabteilung, aus der Dietmar Riedel berichtete. Die erste Mannschaft 
habe zwar den Aufstieg geschafft, sei nur eine Saison später aber wieder abgestiegen. Nach 
Spielabsagen wegen Spielermangels werde nur noch eine Mannschaft gemeldet. Besser sehe es bei 
den Junioren aus, wo im Zusammenwirken mit umliegenden Vereinen zehn Altersklassen gestellt 
werden können. 
Besser lief es für die Tischtennisabteilung. Im Bericht von Horst Schmillen wurde deutlich, dass die 
Saison ohne Einschränkungen begann. Neu sei, dass eine Mannschaft nur noch vier Spieler stark sei 
und die zweite Buchbrunner Mannschaft souverän Meister werden konnte. Die erste Mannschaft 
schaffte den Klassenerhalt. Aktuell stehen zwölf Spieler für zwei Vierermannschaften zur Verfügung. 
In einem launigen Beitrag erzählte Lorenz Weidenbach vom Männerballett mit 14 tanzbegeisterten 
Herren. 
Martina Penka überreichte die erzielten neun Sportabzeichen der Erwachsenen, sechs in der Gold- 
und drei in der Silberversion. 
 

Wahlergebnis: 
 

Vorsitzender: Hannes Kristmann Stellvertreter: Dietmar Riedel, Stefan Schmidt 
Kassier: Steffen Mannsbart Schriftführung: Selina Taub 
Abteilungsleiter Fußball: Norbert Dappert Abteilungsleiterin Allgemeinsport: Diana Schmidt 
Abteilungsleiterin Kinderturnen: Birgit Friederich Abteilungsleiter Tischtennis: Detlev Bachmann 
Beiräte: Dieter Deppisch, Michael Friederich, Christian Oppel, Felix Riedel, Markus Saur 
Kassenprüfer: Lorenz Weidenbach, Horst Schmillen, Birgit Friederich 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Text und Foto: Gerhard Bauer 
  

 

Von links: Selina Taub, Hannes Kristmann, Stefan Schmidt, Dietmar Riedel, vorne: Steffen Mannsbart 



 

Erste Probe des MGV 2.0 erfolgreich 
Die Eintracht singt wieder! 

Die erste Probe für das 1. Projekt ist gelungen. 
25 Sängerinnen und Sänger hatten Spaß am gemeinsamen 

Singen, und die für den Weinfestgottesdienst angedachten Lieder 
konnten sich schon nach der ersten Probe hören lassen. 

Trotzdem sind interessierte BürgerInnen eingeladen, zu den nächsten Proben zu kommen, auch 
wenn sie bei den ersten nicht dabei sein konnten. 

 

Die nächste Probe ist am 
 

20. Juli um 19:00 Uhr im Gemeindehaus Meuschel. 
 

Traut euch! Man kann an diesen Abenden nur gewinnen! Wir freuen uns über jeden, der kommt! 
Die Arbeitsgruppe um Hermann Riedel 

 
Rückblick Steinzeittag 11. Juni 

Schön war er – der Steinzeittag am 11. Juni! Umsonst und draußen! 
Auch dank guter Pressearbeit im Vorfeld sind viele Familien - nicht nur aus Buchbrunn - dem 
verlockenden Angebot gefolgt. Alles ohne Kosten - angefangen vom Lehmwand verschmieren bis hin 
zum Speerwurf auf eine Wand aus Stroh - überall sah ich engagierte Kinder in Aktion. Überall sah ich 
auch Ehrenamtliche, die an den einzelnen „Posten“ verantwortungsvoll die Aktionen begleiteten. 
Einzig und allein für die Verpflegung mit Kuchen, Kaffee, Getränken und Brötchen musste man seinen 
Geldbeutel zücken - für einen guten Zweck, den Kindergarten. 
Ich habe die Initiatoren dieses Nachmittags - Gabi und Dieter Koch (2. Vorsitzender des 
Geschichtsvereins) - bewundert, dass sie es geschafft haben, dies alles so liebevoll „auf die Beine zu 
stellen“. Ich hoffe, dass beide die Kraft haben, auch im nächsten Jahr für uns alle nochmal einen 
STEINZEITTAG zu organisieren - oder es gibt vielleicht andere, die sich berufen fühlen … 
„Meine“ Kinder jedenfalls waren begeistert! Jeder ist mit `ner Muschelkette abgezogen und möchte 
wiederkommen. Ich danke Euch, liebe Kochs, und allen Helfern, für euren Einsatz! 
Alles hat gepasst - sogar das Wetter! 
Ingrid Scheckenbach 
 

 

UNTERSTÜTZUNG FÜR DAS KINDERGARTENTURNEN GESUCHT 
 

 

                           Dienstags findet von 16:30 bis 17:30 Uhr das Kindergartenturnen / "Martina-Turnen" 
                           der 4 bis 6-Jährigen statt. Seit Katharina aufgehört hat, war es mir nicht mehr 
                           möglich, den wöchentlichen Turnus beizubehalten. Ich suche Unterstützung, 
                           damit das Turnen wieder wöchentlich stattfinden kann. 
                           Es wäre schön, wenn sich ab September (nach den Sommerferien) 
                           eine Person finden würde, die sich mit mir diese Aufgabe teilt, 
                           die ca. 18-20 Kinder ans Turnen heranzuführen. 
 

Für weitere Infos stehe ich gerne zu Verfügung: Martina Köhler, Tel. 24387, Bahnhofstr.45 
 

 
Katholische Kirchengemeinde 

Gottesdienste Buchbrunn bis 30. Juli 2023 - Änderungen vorbehalten 
 

Sonntag, 16. Juli 2023 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
9.00 Uhr Messfeier mit Taufe 
 

Sonntag, 30. Juli 2023 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst anlässlich des Weinfestes (am Feuerwehrhaus) 
 



Evangelische Kirchengemeinde 
 

Weitere Informationen auf unserer Homepage unter www.buchbrunn-repperndorf-evangelisch.de 
 

 

Kindergartenabschluss-Gottesdienst 
 

Donnerstag, 20. Juli 18.00 Uhr auf dem Spielplatz 
 

 

Weinfestgottesdienst in Buchbrunn 
Am Sonntag, 30. Juli, feiern wir um 10:30 Uhr 

wieder einen ökumenischen Weinfestgottesdienst 
auf dem Weinfestplatz. 

 

 

Jubelkonfirmation in Buchbrunn 
Am Sonntag, den 17. September 2023, feiern die Jahrgänge 
1997/98 silberne, 
1972/73 goldene, 
1962/63 diamantene, 
1957/58 eiserne, 
1952/53 Gnaden- und 
1947/48 Kronjuwelen- Konfirmation. 
 

Jubilare, die diesen Tag mitfeiern wollen, obwohl sie an einem anderen Ort konfirmiert 
wurden, werden gebeten, sich im Pfarramt zu melden. 
Eine Einladung geht den hier Konfirmierten rechtzeitig zu. 
 

 

Abschiedsfest 
Am Sonntag, 15. Oktober, planen wir ein Abschiedsfest 

für die Pfarrei Buchbrunn - Repperndorf, 
die zum 1. Advent aufgelöst wird. 

 

Dazu erbitten wir Fotos von gemeinsamen Veranstaltungen der letzten 40 Jahre. 
Bitte bis 31. Juli mit Zeitpunkt des Ereignisses und Ihrem Namen im Pfarramt abgeben. 

Sie bekommen die Fotos zurück. 
Danke für Ihre Unterstützung! 

 

 

Orgelsanierung 
 

Im Anschluss an die Kirchenrenovierung mit Umgestaltung des Chorraumes 
ist eine Reinigung der 40 Jahre alten Orgel erforderlich. 

Dazu werden alle Pfeifen ausgebaut. 
Außerdem muss der Orgelklang der neuen Akustik in der Kirche angepasst werden. 

Die Kosten werden auf ca. 30.000,– € geschätzt. 
Wir freuen uns über Spenden, 

denn Orgelsanierungen werden von der Landeskirche 
nicht bezuschusst. 

 

Gabenkassenkonto: 
IBAN: DE63 790 500 0000 00035 188, BIC: BYLADEM1SWU 

  

http://www.buchbrunn/


 

Rund ums Weinfest - 29. bis 30. Juli 2023 
 

Der TSV Buchbrunn 1947 e.V. bittet um Mithilfe 
 

beim 29. Straßenweinfest in Buchbrunn 
sowie beim Auf- und Abbau 

von Samstag (22.7.23) bis Montag (31.7.23) 
 

Samstag, 22.07. ab 8 Uhr Transport und Aufbau der Bühne 

Mittwoch, 26.07. ab 17 Uhr Aufhängen der Lichterketten 

Donnerstag, 27.07. ab 17 Uhr Aufbau und Einrichten der Verkaufshütten 

Freitag, 28.07. ab 17 Uhr Aufstellen der Tische und Bänke 

Montag, 31.07. ab 9 Uhr Abbau (hier werden alle Helfer gebraucht!) 
 

Der Festausschuss und der TSV Buchbrunn bedanken sich im Voraus bei allen, 
die sich hierbei tatkräftig einsetzen. 

 

Mehr Infos über das Weinfest im Internet unter: 
www.tsv-buchbrunn.de/weinfest.html 

 
Bitte um Torten- und Kuchen-Spenden 
für den Weinfest-Samstag und Weinfest-Sonntag 

 

Wir benötigen Ihre tatkräftige Unterstützung und freuen uns sehr, 
wenn Sie für das Weinfest 

eine Torte oder einen Obstkuchen backen. 
In den letzten Jahren war die Nachfrage riesig! 

Deswegen: jeder Kuchen ist herzlich willkommen !!! 
Bitte bringen Sie Ihre Spende am Samstagabend oder Sonntag zur Kuchentheke. 

Wir freuen uns auch sehr über eine Kaffeepulver-Spende (vielleicht als Alternative für Backmuffel?!). 
Für Rückfragen: Helga Mellinger (Tel. 24180) 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 

Buchbrunner Weinfest mit Fiona I. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der Frankenwein, ein großer Genuss, den ich einfach mal probieren muss. 
Mit dabei Buchbrunner Heißer Stein, der wird was ganz Besondres sein. 
Eure Weinprinzessin Fiona I. 
 

  

         

  

Liebe Weinfreunde, 
 

ich darf euch alle recht herzlich zu unserem 
29. Straßenweinfest in Buchbrunn einladen. 
In diesem Jahr dürft ihr euch auf großartige Weine der 
Lage „Heißer Stein“ freuen. 
Unsere Winzer haben keine Mühen und Anstrengungen 
gescheut, auch in diesem Jahr wieder so manchen edlen 
Tropfen ins Glas zu bringen. 
Der Wein wird wieder begleitet von leckerem Essen und 
stimmungsvoller Musik. 
Mit Euch gemeinsam möchte ich am 29. und 30. Juli auf 
ein gelungenes Fest anstoßen. 
Also kommt vorbei, bringt gute Stimmung mit, zusammen 
wollen wir ein schönes Weinfest in Buchbrunn feiern. 
 

 

http://www.tsv-buchbrunn.de/weinfest.html


 
 
 

         

 


